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Der zweite Teil der vorliegenden Arbeit ist der Stntistik gewidmet. Der uns

Mr Verfügung stehende Raum gestattet nur eine ganz kurze Wiedergabe der wichtig

sten Resultate. Die Gesamtnutzung beträgt durchschnittlich für die Zeit von 1895/96
bis 1901/02 in den Staatswaldungen pro ba 3.3 (hievon Durchforstungen 24°/»),
in den Gemeindewaldnngen 4.9 (hievon Dnrchforstungen 22 <>/„). Die Nutzholzaus-
beute stellt sich auf 40 resp. 47°/».

Im Kanton Ncuenbnrg bestehen 54 Rohholz verarbeitende Etablissemente, in der

Hauptsache Sägereicn, mit einem jährlichen Konsum von zirka 56,000 Nadelholz,
6000 Hartholz und 300 m° Weichhölzer.

Eine spezielle Material- und Gcldertragsstatistik gibt Ausschluß über die Verhält-
nisse im III. Forstkreis (Oberförster Biolley in Couvet) für die Jahre 1880/81 bis

1901/02. Die 2200 im öffentlicher Waldungen (ausschließlich Gemcindewaldungen)
erzeigen einen durchschnittlichen Ertrag von 3.7 m° Hauptnutzung und 1.1 in» Zwi-
schcnnntznng mit einem Brutto-Geldertrag von Fr. 68 pro lur (Minimum Fr. 37,

Maximum Fr. 110) mit progressiv-steigender Tendenz im letzte» Jahrzehnt und einem

holzcrntekostensreien Reinertrag von Fr. 54 pro im.
Eine wettere Zusammenstellung veranschaulicht die Aufnahmeergebnisse der nach

der „mötboäe clu oontrôlo" behandelte» Gcmeindcwaloungcn von Couvet, welche den

Exkursionsteilnehmern der schweizerischen Forstversammlung vom Jahre 1901 noch in

gnter Erinnerung stehen. Das bcigegebene interessante Material erbringt den Nachweis,
daß trotz größerer Nutzung der Holzvorrat infolge besserer Zuwachsausniitzung zuge-

nomme» hat.
Wir empfehlen den werten Fachgenossen das angelegentliche Studium der

Evolution torsstiüro des Kantons Ncuenbnrg. Flury.
'

Ko l'zhein be l'c,bericl?t.
(Tem Holzhondelsbericht ist die auf Seite 14 u. 15 dieses Heftes mitgeteilte Sortierung zugrunde gelegt.)

Im Dezember I9U5 erzielte Preise.
Stellendes Kol'z.

(Prcifc per ê Anfrnstungskosten zu Lasten des Verkäufers. Mnincssnng am liegenden Holz mil Rinde.)

Bern, Staatswaldmigcn, v. Forstkreis, Thu».
(Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von 1ö ein für Bau- und 28 vm für Sägholz.)

Bruchercn (Transport bis Thun Fr. 6). 10 Fi. Bauholz, mit 0,84
per Stamm, Fr. 23. — 25 m°, ^/i» Fi. ^/>o Ta. Sagholz, mit 2,28 m» per Stamm,
Fr. 28, — Hirsetschwendi (bis Thun Fr. 6). 30 m°, °/>o Fi. V" Ta. Bauholz,
mit 1,15 per Stamm, Fr. 25.20. — 165 m», °/>° Fi. '/>» Ta. Sagholz, mit
3 per Stamm, Fr. 32. — Heimeneggbahn (bis Thun Fr. 4). 30 m°, Vi» Fi.
°/r° Ta. Bauholz, mit 1,11 m° per Stamm, Fr. 25.20. — 164 m°, '/s Fi- Ta.
Sagholz, mit 2,02 per Stamm, Fr. 30.70. — Bemerkung. Preise für Sagholz
um 4 »/» und für Bauholz um 17 »/<> höher als im Vorjahr.

Bern, Staatswaldungen, xiv. Forstkreis, Tavannes.
(Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von 14 oin für Nadel- und 24 ow für Laubholz.)

Montbautier (bis Tavannes Fr. 5.50). 743 Stämme. V» N- V>» Ta.
°/>° Bu., mit 1,58 per Slaiitin, Fr. 24. (1904 Fr. 23.50.) — 5 Fi., mit 3,85 m'
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per Stamm, Fr. 28 (schöne Qualität). — Pröflageolet (bis Tavannes Fr. 5.50).
83 Stämme, °/>o Fi. Ta., mit 1,4 per Stamm, Fr. 23. (Preis um Fr. 4 per
m2 höher als letztes Jahr.)

Zug, Waldungen der Korporation Zug.
(Holz ganz verkauft. Eimuessung mit Rinde.)

Herren Wald (bis Zug Fr. 5). 203 Stämme, Ta. Fi-, mit 1,61
per Stamm, Fr. 25.30. — Siental (bis Gisikon Fr. 4). 99 Stämme, ^/io Ta.
ê/io Fi., mit 1,30 per Stamm, Fr. 26.50. — Brunnegg (bis Ägeri Fr. 4.5V).
236 Stämme, '/? Fi. '/- Ta., mit 1,40 per Stamm, Fr. 24.70. — 155 Stämme,
°/io Ta. F>.. mit 1 per Stamm, Fr. 21 (geringe Qualität). — Bann holz
(bis Zug Fr. 6). 65 Stämme, V" Ta. "/lo Fi., mit 1,2 per Stamm, Fr. 23.80
(mittlere Qualität). — Bemerkung. Abfuhr günstig. Große Nachfrage nach starken
Sortimenten, Preise gegenüber dem Vorjahr gestiegen. Brennholz wenig begehrt,
kein Preisaufschlag.

Granbnnden, Stadtwaldnngcn Chnr.
(Einmessung am liegenden Holz, ohne Rinde.)

(Franko Bakmrampe Chur.) 300—350 Kicf., mit zirka 1 per Stamm,
Fr. 36.15.

Aargan, Gemcindewaldnngcn, V. Forstkreis, Zofingen.
Gemeinde Hirschtal (Transport an Absuhrwege auf Kosten des Käufers).

16 Kies., mit 1,50 m° per Stamm, Fr. 34. — 20 Kief., mit 1 m^ per Stamm,
Fr. 30. — 25 Bu.. mit 1 m^ per Stamm, Fr. 31. — 37 Stämme, Fi. u. Ta. Bau-
holz, mit 1 per Stamm, Fr. 26. — 28 Stämme, Fi. u. Ta. Sagholz, mit 2

per Stamm, Fr. 29. — Gemeinde Britin au (bis Zofingen Fr. 2. 50 — 3).
Betschenbühl. 160 m^, -/s Fi. '/s Ta. Bauholz, mit 1,23 per Stamm, Fr. 27. 50.

— 102 m°, >/- N- V2 Ta. Bau- und Sagholz, mit 1,87 m^ per Stamm, Fr. 30.
— Stockhubel-Kunzen. 136 u^ Ta. Bau- und Sagholz, mit 1,81 per Stamm,
Fr. 29. — 103 m°, '/« Fi. ^ Ta. Bauholz, mit 1,12 n^ per Stamm, Fr. 26. 50.

— 144 m", '/, Fi. »/» Ta. Bauho'z, mit 1,44 m« per Stamm, Fr. 28.60. — 66 w',
Fi. u. Ta. Bau- und Sperrholz, mit 0,60 per Stamm, Fr. 22. — Stockhubel-
Feucrdiele. 120 m°, '/» Fi. ^/s Ta. Bauholz, mit 1,09 per Stamm, Fr. 26.20.
— 218 m^, >/4 Fi. °/t Ta. Bauholz, mit 1,30 per Stamm, Fr. 27. 70. — 82 m°.
Ta. Bau- und Sagholz, mit 2,05 m^ per Stamm, Fr. 3V. — 210 m°, '/z Fi. ^/» Ta.
Sagholz, mit 2,47 per Stamm, Fr. 31. — Kirchberg-Höhe. 68 iu^ Ta. Bau-
und Sagholz, mit 1,50 per Stamm, Fr. 28.90. — Kirchberg-Dalchen. 75 m"
Ta. Bau- und Sagholz, mit 1,66 per Stamm, Fr. 31.10. — K 0 hlh 0 l z. 108 m°,
2/s Fi. V» Ta. Bau- und Sagholz, mit 1,83 per Stamm, Fr. 31. 20. — Fen-
nern. 70 ir^, N- Ta. Bau- und Sagholz, mit 1,66 per Stamm, Fr. 28.80.

k. Aufgerüstetes Kotz im Walde.
-»> Nadelholz-Langholz.

Luzern, Staats- und Korporationswaldungen, l. Forstlreis, Lnzern.
(Per m^.)

S ta at swald R at h a us en (Transport bis Luzern oder Emmenbrücke Fr. 3).
2/s Fi. V» Ta. III. Kl., Fr. 24.45 (ohne Rinde). — Waldungen d er Korporation
Malters-Sch Warze n berg (bis Malters Fr. 5). 51 m^, '/s Fi. V2 Ta. Ill Kl.,
Fr. 18.92 (mit Rinde).

Solothnr», Gcmeiiidcwaldmigen Biberist.
(Per mit Rinde.)

(Bis Wangen a./A. Fr. 5.) 164 Fi. II. Kl., Fr. 33.50. (1904 Fr. 32. 20.)

— 85 m2 Fi. III. Kl., Fr. 28.28. (1904 Fr. 27.30.) — Bemerkung. Sehr schöne

Qualität.
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Neueuburg, Gemeiiidewaldungeu, iv. Forstkreis, Val-de-Ruz.
(Per ohne Rlnde.)

Gemeinde Savagnier. Bois Noir (bis Neuenburg Fr. 6). 299 m°,
V- Fi. V- Ta. I. Kl., Fr. 31.35. - 36 m- II. Kl., Fr. 26.85. — 13 III. Kl.,
Fr. 23.55. — 12 IV. Kl., Fr. 19.15 (sehr gute Qualität). — Gemeinde
Ceruier. Cote Devant (bis Ncucnburg Fr. 5). 2010°, -/>° Fû Ta. IV. Kl.,
Fr. 22.19 (mittlere Qualität). — Gemeinde Fontainemelon. Forêt du
Bas (bis Neueuburg Fr. 5). 57 >< V- N> '/- Ta. IV. Kl., Fr. 25.69. — Be-
merkung. Nutzholz findet leichten Absatz zu hohen Preisen. Einzelne Verkäufe litten
etwas unter mangelnder Nachfrage. — Gemeinde Boudevilliers. Forêt de
la R ochette (bis Neuenburg Fr. 5). 125 m^. '/w Ta. °/io Fi. 111. und IV. Kl.,
Fr. 23 (schönes Bauholz).

t>> Nadelholzklötze.

Luzcrn, Staats- und Korporationswalduugcii, >. Forstkreis, Luzern.
(Per m^.)

S ta a t s >vald R a t h a u s en '(Transport bis Luzern oder Enimenbrückc Fr. 3).
Vi Fi. Ta. I. Kl., Fr. 28.19 (ohne Rinde). — Pflegschaft Hergiswald
(bis Kriens oder Luzern Fr. 3—3.59). V» Ta. Vr Fi. I. Kl., Fr. 32.59 (höchster

Preis Fr. 31.59) (ohne Rinde). — Korporation Malters-Schwarzenberg
(bis Malters Fr. 5). 181 m°, ^/» Ta. V» Fi. II. Kl., Fr. 25.22 (mit Rinde).

Graiibiindcn, Stadtwaldnugcn Chnr.
(Per ohne Rinde.)

Valparghera-Kalkofen, Schöneck-Foral und Schwarzwald-Biiek
(bis Chnr Fr. 2, 1 und 1.29). 197 m^ Fi. I. und II. Kl., Fr. 31. - 297 uV Ta.
I. und II. Kl., Fr. 27. — 211 nV Fi. und Ta. III. Kl., Fr. 23. — Mitten berg-
Teuchelwald (bis Chur Fr. 2). 172 m^, Fi. '/» Ta. etwas La. und Kies.

I. und II. Kl., Fr. 32. — Nothacher-Vogclboden, Kopfwald-Lärchen-
boden (bis Chur Fr. 1. 29). 292 m°, -/-> Ta. V» F>. mit Lä. und Kief. I. und II. Kl.,
Fr. 28. — 252 m°, Fi., Ta., Kief, und Lä. III. Kl., Fr. 23. — Bemerkung. Ver-
kauf in beschränkter Submission au ständige Abnehmer. Preise im allgemeinen seit
Jahren in langsamem, ständigem Steigen. Saghölzer im ganzen mittlerer Qualität,
ziemlich viel geringe Ware aus Vorbereitungsschlägen, Windwürfcn etc.

Neueuburg, Gcmcindcwaldungcu, >v. Forstkrcis, Val-dc-Nuz.
(Per ohne Rinde.)

Gemeinde Ccrnier. Cote Devant (bis Neueuburg Fr. 5). 166 m^,
2/10 Fi. Ta. II. und III. KI., Fr. 31. 29. (Gute Qualität aber astig und etwas
vom Riesen gelitten). — Gemeinde Fontainemelon. Forêt du Bas (bis
Neuenburg Fr. 5). 31 nV, '/- Fi. Ta. II. und III. Kl., Fr. 32.79. (Gute
Qualität.) — Gemeinde Boudevillers. Forêt de la Röchelte (bis Neuen-

bürg Fr. 5). 17 m^, ?/,<> Fi. °/>o Ta. II. und III. Kl., Fr. 29. — Bemerkung.
Die Preise halten sich trotz schwacher Konkurrenz sehr hoch. Säghölzer am stärksten

begehrt, weil in den diesjährigen Verkäufen verhältnismäßig schwach vertreten, während
dagegen der größte Anteil auf Bauholz fällt.

«z) Laubholz, Laugholz und Klötze.

Luzern, Staatswaldunge», i. Forstkreis, Luzern.
(Per inv ohne Rinde.)

Staatswald Rathansen (Transport bis Lnzern oder Emmcnbriicke Fr.3).
17 Bu. III. Kl.; Fr. 26. 59.
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Basclland, Gcmeindewaldungc» Pratteln.
(Per ohne Rinde).

Käste li (bis Pratteln Fr. 1.5V). 44 m" Eich. I. Kl., Fr. 91. — */s Bu. '/b Eich.
II. Kl.. Fr. 42.30. - Bu. und Eich. III. Kl., Fr. 39.20. - -,/z Esch. >/z Eich.
IV. Kl., Fr. 43.00. — Hainb». IV. Kl., Fr. 45. — Linden '/" Hainb». V. Kl.,
Fr. 32.30. — Zunftacker <bis Pratleln Fr. 1.50). 26 m" Eich. I. Kl., Fr. 68.80.
— II. Kl., Fr. 59. — III. Kl., Fr. 52. 20. — V» Esch. "/.» Ahorn, Eich., Linden
und Hainbu V. Kl., Fr. 35. 60. — Bemerkung. Sehr lebhafte Nachfrage, namentlich
durch auswärtige Käufer.

<I> Brennholz.
Bern, Staatswaldiingc», vi. Forstkreis, Emmenthal.

(Per Ster.)

Brandisberg (Transport bis Liitzelfliih Fr. 1.51). 25 m" Bu. Scht., Fr. 14.

— Lichtgut (bis Ramsch Fr. 2). 30 m", ^/i° Ta. V>» F>- Scht., Fr. 10. — Arni
(bis Ramsey Fr. 3.50). 20 m"; Fi. '/s Ta. Scht., Fr. 7.50. — Bemerkung.
Das Brennholz fand guten Absatz, weil der Winter früh eingesetzt hat und die Nach-
srage nach Papierholz eine rege ist.

Bern, Waldungen der Burgergcmeiiidc Bern.
(Pcr Ster.)

Spiel und Ehber g (bis Bern Fr. 4). 600 Ster Bu. Scht. I. Qual.,
Fr. 16.30. — II. Qual., Fr. 14.55. — Bn. Knp. I. Qual., Fr. 13.50. — II. Qual.,
Fr. 11.50. - 70 Ster F. Scht. I. Qual., Fr. 13. — II. Qual., Fr. 11.70. —
Fi. Knp. II. Qual., Fr. 8.30. — Forst (bis Bern Fr. 4). 50 Ster Eich. Scht. II. Qual.,
Fr. 8. 80. - 630 Ster Bu. Scht. I. Qual., Fr. 17. 90. — II. Qual., Fr. 15.40.
— Bu. Knp. I. Qual., Fr. 14.90. — II. Qual., Fr. 11.30. — 300 Ster Fi. Scht,
II. Qual., Fr. 12.80. — Fi. Knp. II. Qual., Fr. 10. 30. - 60 Ster Eich. Scht.
II. Qual., Fr. 8.10. — Brcmgarten (bis Bern Fr. 2). 110 Ster Bu. Scht.
I. Qual., Fr. 18.10. — II. Qual., Fr. 16.20. - Bu. Knp. I. Qual., Fr. 16.30.
II. Qual., Fr. 13. 40. — 150 Ster Fi. scht. I. Qual., Fr. 15.15. — II. Qual.,
Fr. 12.05. — Fi. Knp. I. Qual., Fr. 13.60. — II. Qual., Fr. 11.90. — Be-
merknng. Abfuhr überall günstig. Starkes Steigen namentlich der Buchen-Brenn-
holzprcisc, gegenüber dem Vorjahr Fr. 1,50 bis 2. 50 pro Ster im Durchschnitt,
trotz des merklichen Einflusses der großen Milchsiederei in Neuenegg, welche das Ein-
stellen der Käsereibetriebe in den meisten umliegenden Gemeinden bewirkt und somit
die tzolzkonsumation beeinträchtigt.

Lnzcrn, Korporationsgemcinde Malters-Schwarzenberg.
(Per Ster.)

(Bis Malters Fr. 2.) Ta. und Fi. Scht., Fr. 3.10.

Basclland, Gemcindewaldnngcn Pratteln.
(Per Ster.)

Kästeli (bis Pratteln Fr. 1.25). 350 Ster Bu. Vs Scht. Vb Knp., Fr. 15.50.
Gemischte Laubholz Scht. und Knp., Fr. 10.75. — Bemerkung. Starke Nachfrage
durch Einheimische.

Zrikâlt von stlr. 12

cles „Journal forestier suisse", reckigiert von Herrn Professor vecoppet.
articles 1 Des korestiers-vksks âu canton âe ?ribourA. — itNaires <is >s Société! lìêsunrê

àes àslrvèrations à Oomitê permanent. — Communications! VozmAes Mètnàes forestières
àans les vantons àe St.-kall, (Claris et brisons (suite). — Loeiète forestière âe ?ranede>
Dîomìè st Lelkort; rênnivn às Nesanyon. — De Aranâ vproèa àe Dexsin. — ittercurials lies dois.
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